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Radio Mikwe 
an der Pädagogischen Hochschule Vorarlberg 
 
 
Aus Anlass der Restaurierung des jüdischen Ritualbads in Hohenems zeigt das 
Jüdische Museum eine Sonderausstellung zum Thema Mikwe, bestehend aus 
Fotografien und Texten von Janice Rubin, Leah Lax und Peter Seidel: „Ganz 
rein!“ 
 
Darüber hinaus strahlt ein neues „Ausstellungsformat“ des Jüdischen Museums, 
das die Mikwe mit jüdischer Geschichte und Gegenwart verbindet:  
Radio Mikwe. An der PH Vorarlberg sind zwei Radiostationen aufgestellt. Diese 
befinden sich in der Bibliothek sowie im 1. Stock des Foyers der PH Vorarlberg. 
 

Das Ritualbad (Mikwe) dient in der jüdischen Tradition zur spirituellen Reinigung 
nach Grenzerfahrungen und Lebenseinschnitten, in der Begegnung mit 
Sexualität, Fruchtbarkeit und Tod, vor der Hochzeit und nach dem weiblichen 
Zyklus, bei Konversionen und vor den Feiertagen. Mikwen werden heute nur 
noch von religiösen Juden regelmäßig besucht. Die einzige erhaltene historische 
Mikwe in Österreich befindet sich in Hohenems. 
 
Auf Radio Mikwe, dem Internet Radio des Jüdischen Museums Hohenems, soll 
der vielstimmige und kontroverse Diskurs über die Mikwe, über Freiheit und 
Ritual, Liebe und Sexualität, Geschlechterrollen und Religion hörbar werden. 
Parallel zur Wanderausstellung „Ganz rein!“ sendet Radio Mikwe Interviews und 
Informationen, historische Nachrichten, Gespräche und Literatur, Musik und 
Reportagen. Dabei berichtet Radio Mikwe auch von den Spannungen und 
Berührungen zwischen den Religionen. 
 
Radio Mikwe ist von 9.00 bis 20.00 jeden Tag im Internet auf Sendung: 
www.radiomikwe.at 
Hören Sie rein! 
 
Internet-Radiostationen zum Reinhören finden Sie in folgenden Häusern: 
Jüdisches Museum Hohenems, Historische Mikwe Hohenems, FH Vorarlberg,  
PH Vorarlberg, Bildungshaus Batschuns, Bildungshaus St. 
Arbogast, Weiterbildungszentrum Schloss Hofen und 
Frauenmuseum Hittisau.  
 
Es findet keine terrestrische Ausstrahlung statt.  


